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GLANZ & GLORIA

Vanessa Mae zittert
● Die Violinistin Vanessa Mae (25) lebt wieder in Angst: Gestern
wurde der 57-jährige Fan David Martin nach sechs Monaten Haft wie-
der aus dem Gefängnis entlassen. Martin hatte der jungen Geigerin

nachgestellt und sie sogar ver-
folgt, als sie mit ihrem Hund Gas-
si ging. Jetzt verbot ihm der Rich-
ter, sich in der Londoner Innen-
stadt aufzuhalten. Vanessa ge-
genüber der Zeitung «Sun»: «Ich
kann nur hoffen, dass er sich an
die gesetzlichen Auflagen hält
und meine Privatsphäre respek-
tiert.»

● Lech Walesa (60), ehemaliger
polnischer Arbeiterführer und

Träger des Friedensnobelpreises, ist in Polen schon als Namensge-
ber des Flughafens in Gdansk geehrt. Zudem wurde in seiner Hei-
mat ein Rollmops nach ihm getauft (süss, mit Ananas und Schlag-
rahm). Jetzt gibt es auch eine Blume, die Walesas Namen trägt: Die
Pflanze ist zwei bis drei Meter gross und trägt eine blaue Blüte. Blu-
menzüchter Szczepan Marczynski: «Ich wählte seinen Namen we-
gen seiner Verdienste für ein freies Polen.»

● Gibt es in Kopenhagen bald königlichen Nachwuchs? Auf die ent-
sprechende Frage eines Reporters sagte Kronprinz Frederik: «Da soll-
ten schon ein paar kleine Kängurus im Beutel sein.» Frederik (35) ist
mit der Australierin Mary Donaldson (30) verheiratet. thk

�
�

Vom bis und mit

Ferienadresse: (bitte Blockschrift)

Name

Vorname

Strasse/Hotel/Chalet

PLZ/Ort

Provinz Land

Nehmen Sie Ihre Lieblingszeitung mit in die Ferien.
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Für Lieferungen ins Ausland können wir keine Zustellungsgarantie übernehmen. Erfahrungsgemäss erfolgt die postalische Zustellung vor allem in den
Mittelmeerländern mit einiger Verspätung. Umleitungen ins Ausland erfolgen daher immer auf Risiko des Auftraggebers.
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Umleitung in der Schweiz
Mindestens 3 Tage: gratis

Umleitung ins Ausland

Westeuropa (Priority) Fr. 2.40 pro Ausgabe

übriges Europa (Priority) Fr. 2.50 pro Ausgabe

USA/Kanada (Priority) Fr. 3.30 pro Ausgabe

übrige Länder (Priority) Fr. 3.45 pro Ausgabe

Plus Fr. 5.– Bearbeitungsgebühr pro Auftrag ins Ausland.

Unterbrechen der Zustellung:
Sie können Ihr Abonnement während Ihrer Abwesenheit 
unterbrechen. Für die Dauer der Unterbrechung wird Ihnen das
Abonnement verlängert.
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Für die Umleitungen ins Ausland 
senden wir Ihnen eine separate 
Rechnung, zudem sind wir Ihnen 
sehr dankbar, wenn Sie uns Ihren 
Auftrag eine Woche vor Abreise an 
folgende Adresse senden:

Abo-Espace
Dammweg 9
Postfach 
3001 Bern
Tel. 0800 551553
Fax 031 330 37 55
E-Mail: abo-espace@espacemedia.ch
Oder direkt via Internet:
www.espace.ch/abo
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M A S C H A  SA N T S C H I  I M  A S T R O TA L K

Die Astrologin Rosmarie
Bernasconi, selber Jung-
frau, lädt Mascha Santschi,
ebenfalls Jungfrau, auf
den Gurten und prophe-
zeit ihr einen Wechsel in
ihrem beruflichen Leben.
Ob der mit ihrer neuen
Liebe zu tun hat?
Als Rosmarie Bernasconi und
Mascha Santschi das erste Mal
zusammen telefoniert haben,
war die Ex-Vize-Miss-Schweiz
noch Single. Darum wollte sie
von der Astrologin wissen, ob sie
sich in diesem Jahr verlieben
werde. Die Antwort auf diese Fra-
ge nahm das Schicksal vorweg.
Anfang August wurden der Ski-
star Bruno Kernen und das Mo-
del ein Paar. Am vergangenen
Dienstagabend nun kommen-
tierte Rosmarie Bernasconi die-
sen glücklichen Zufall wie folgt:
«So schnell wird Astrologie
wahr.»

Jeweils zu Beginn des Eintritts
in das neue Sternzeichen lädt die
«geprüfte psychologische Astro-
login» einen prominenten Gast
auf den Gurten zu einem stim-
mungsvollen Abendessen. Neu-
gierige sind willkommen. Auf
die allgemeine Charakterisie-
rung des aktuellen Sternzei-
chens folgt die persönliche des
jeweiligen Prominenten, dies-
mal von Mascha Santschi, die am
20. September 1980 im Sternzei-
chen der Jungfrau geboren wur-
de. Das Spezielle an diesem Mo-
nat: Das Sternzeichen der Astro-
login ist ebenfalls Jungfrau – am
1. September wird sie 50 Jahre alt
–, was dazu führen kann, dass
man manchmal nicht genau
weiss, ob sie über sich oder über
Mascha Santschi spricht.

Zum Beispiel will Mascha
Santschi unbedingt von Rosma-

rie Bernasconi wissen, welcher
Beruf für sie geeignet wäre.
Nebst Buchhalter, Verwalter oder
Pfleger – Vorschläge, die Mascha
Santschi bisher nicht mal in
ihren wildesten Träumen ge-
prüft hatte – schlägt die Astrolo-
gin noch Märlitante vor. Auf ih-
rer Homepage gibt Rosmarie
Bernasconi nebst Astrologin
und Verlegerin auch an, als Ge-
schichtenerzählerin aufzutreten.
Der Vorschlag «Märlitante» über-
zeugt die Jusstudentin zwar im-
mer noch nicht. Aber sie stellt
fest, dass sie Kinder sehr gerne
hat und die Familie ihr sehr
wichtig ist. Und als die Astrolo-
gin in den Sternen zu erkennen
glaubt, dass Mascha eher die Fa-
milien- als die Karrierefrau ist
und ihr im nächsten halben Jahr
ein beruflicher Wechsel bevor-
steht, kombiniert die verliebte
Jungfrau schnell. Heisst das nun,
sie wird in absehbarer Zeit Mut-

ter? Heisst das, Bruno Kernen
wird der Vater ihrer Kinder? Ob
wahr oder nicht, so viel verraten
uns die Sterne nicht.

Was die Sterne hingegen ver-
raten, ist, dass für die Jungfrau
mit Aszendent Waage Beziehun-
gen ein Dauerthema sein sollen.
Damit ist sie nicht einverstan-
den. «Nein», sagt Mascha Sant-
schi, «entweder hauts, oder es
haut nicht. Ich brauche einen
Mann, der mich unterstützt.»
Bruno Kernen ist Krebs, und mit
männlichen Krebsen hat sie kei-
ne Erfahrungen. Im Moment ist
er im Wallis am Trainieren und
sie in Muri am Lernen. Viel ge-
meinsame Zeit bleibt nicht. Bei-
de freuen sich auf die gemeinsa-
men Ferien im November.

«Du überraschst Leute gerne»,
sagt Rosmarie Bernasconi. Doch
auch hier widerspricht sie: «Ich
finde mich eher berechenbar»,
sagt Mascha Santschi. Hingegen

treffe zu, dass sie keine Probleme
habe, sich beruflich zu exponie-
ren, sei es als Model, sei es als Ra-
diomoderatorin, sich dann aber
gerne wieder zurückziehe. «Ich
muss nicht permanent im Mit-
telpunkt stehen.» Der Kommen-
tar der Astrologin: «Du schaffst
den Ausgleich, je nachdem wel-
che Qualitäten du gerade zur Ver-
fügung hast. Du bist verdammt
gesund.» Mascha Santschi hat
weitere Qualitäten: Sie ist zuver-
lässig und hat Durchsetzungs-
kraft und, wie sie selber erkennt,
macht sie nie «halbhärzig» zwei
Sachen gleichzeitig. «Ich glaube
nicht, dass ich einmal tagsüber
Mami sein werde und abends auf
dem Laufsteg Kleider präsentie-
re.» Ob das auch Bruno Kernens
Vorstellungen entspricht?

Sabine Lüthi

• www.astrosmarie.ch; 
• www.maschasantschi.ch

Frisch verliebte Jungfrau

G E R H A R D  S C H R Ö D E R

Die 28-jährige Stieftoch-
ter Franka Hampel freut
sich über den Familien-
zuwachs beim deutschen
Bundeskanzler.

Franka Hampel ist eine der
beiden Töchter von Gerhard
Schröders Exfrau Hiltrud. Sie
freut sich über die Adoption
von Viktoria, einem Mädchen
aus Russland. Hampel sagte
der Zeitschrift «Bunte», sie ha-
be schon eine ganze Weile von
der Adoption des dreijährigen
Mädchens aus Sankt Peters-
burg gewusst. Sie finde die Ad-
option «super». «Das ist für die

kleine Viktoria doch sehr
schön. In Russland hätte sie ein
ungewisses Schicksal, in Han-
nover hat sie eine gesicherte
Zukunft.» Schröder sei jemand,
den man als Kind ziemlich
schnell mochte, sagte Franka
Hampel. «Er ist sehr freundlich,
aufmerksam und spontan.»
Von ihm habe sie gelernt,
grosszügig zu sein. Sie würde
sich auch gerne mit «Gerd» aus-
söhnen. «Die Zeit heilt Wun-
den. Vielleicht meldet er sich 
ja mal.» Franka Hampel lebt
heute als Tierärztin in Hanno-
ver. Schröder war 1997 von sei-
ner Frau Hiltrud geschieden
worden. sbl

Stieftochter freut sich
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Die Astrologin Rosmarie Bernasconi mit dem Model Mascha Santschi auf dem Gurten.


